See the notice on TED website

579471-2024 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Ingenieurburos — Erweiterung Wendelinusschule Steinau,
Fachplanung Tragwerksplanung

OJ S 188/2024 26/09/2024

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kreisausschuss des Landkreises Fulda
E-Mail: vergabe@landkreis-fulda.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskorperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Erweiterung Wendelinusschule Steinau, Fachplanung Tragwerksplanung
Beschreibung: Erweiterung Wendelinusschule Steinau, Fachplanung Tragwerksplanung
Kennung des Verfahrens: f3c333bd-9ad0-408f-ab4b-77224f175d5f
Interne Kennung: 1300 V 308/24
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurblros

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Schulstralle 10
Stadt: Petersberg-Steinau
Postleitzahl: 36100
Land, Gliederung (NUTS): Fulda (DE732)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: a) Die Vergabeunterlagen sind einsehbar und stehen zum
kostenlosen Download unter der gewahlten Vergabeplattform des AG zur Verfigung. b)
Enthalten die Teilnahmeunterlagen nach Auffassung des Bewerbers Unklarheiten,
Unvollstandigkeiten oder Fehler, so hat er unverziglich die Vergabestelle vor dem
Schlusstermin fur den Eingang der Teilnahmeantrage in Textform darauf hinzuweisen. c) Die
Bewerbungsunterlagen sind nach der in den Eignungskriterien unter 5.1.9 vorgegebenen
Reihenfolge und Nummerierung zu gliedern. Zur Bewertung ist eine schriftliche Aussage zu
jedem Unterpunkt notwendig. (Siehe auch Vergabeunterlagen - Anlage 02: Wertungsmatrix
Stufe 1) d) Gesonderte Formulare (z.B. Teilnahmeantrage) werden nicht ausgegeben bzw.
sind nicht erforderlich. e) Der Bewerber kann nicht darauf vertrauen, dass er von der
Vergabestelle aufgefordert wird, fehlende Unterlagen nachzureichen. Die Nachforderung von
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Unterlagen gem. § 56 VgV liegt im Ermessen des AG. Die Aufklarung zu einzelnen Inhalten
der Bewerbung behalt sich die Vergabestelle vor. f) Der 6ffentliche Auftraggeber darf von
Bewerbern nur Aufklarung Uber den Bewerbungsinhalt verlangen. Angaben, die mit dem
Teilnahmeantrag vorliegen, durfen aufgeklart werden, wenn Zweifel am Inhalt besteht, der
durch Auslegung nicht eindeutig ausgeraumt werden kann. Die Nachforderung von ganzlich
fehlenden Inhaltsangaben ist nicht zulassig. Die Entscheidung zur Aufklarung von einzelnen
Inhalten der Bewerbung behalt sich die Vergabestelle vor. g) Werden mehr Referenzen als
gefordert eingereicht, erfolgt eine beliebige Auswahl durch die Vergabestelle. Die Bewerber
werden hiermit ausdrucklich darauf hingewiesen, dass die Auswahl nicht danach erfolgt, dass
eine hdochstmdgliche Punktzahl erzielt wird. h) Erfullen mehrere Bewerber gleichermalien die
Anforderungen, und ist nach einer objektiven Auswahl, entsprechend den zugrunde gelegten
Kriterien, die Anzahl der Bewerber die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden zu hoch
(exakt gleiche bzw. Hochstpunktzahl), behalt sich der Auftraggeber vor, die Auswahl unter den
verbleibenden Bewerbern gemaf §75 Abs. 6 VgV durch Los zu treffen. i) Bei weniger als drei
Bewerbern nach Eignungsprifung in der 1. Stufe, behalt sich der Auftraggeber vor, die 2.
Stufe mit einer geringeren Anzahl durchzufihren. j) Datenschutzhinweis: Gem. DSGVO Art. 6
Abs. 1 b werden im Rahmen des Vergabeverfahrens zur Verfligung gestellte, auch
Personenbezogene Informationen und Daten erfasst, organisiert, gespeichert, verwendet und
geldscht. Auftraggeber, Verfahrensbetreuer und weitere beteiligte Behdrden verwenden diese
Daten ausschlieRlich fur dieses Verfahren und geben diese nicht an Dritte weiter. Nach
Abschluss des Vergabeverfahrens, des Forder- und Rechnungsprufungsverfahrens und nach
Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist werden die Daten geldscht. Weitere Auskulnfte
zum Datenschutz sind unter den Links https://www.landkreis-fulda.de/datenschutz einsehbar.
Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgyv -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal nationaler Rechtsvorschriften: ---
Konkurs: ---
Korruption: ---
Vergleichsverfahren: ---
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: ---
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: ---
Verstold gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: ---
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: ---
Betrugsbekampfung: ---
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: ---
Zahlungsunfahigkeit: ---
Verstold gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: ---
Verwaltung der Vermogenswerte durch einen Insolvenzverwalter: ---
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen Gber dieses Verfahren erhalten.:
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: ---
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: ---
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tatigkeit: ---
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: ---
Verstold gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: ---
Zahlung der Sozialversicherungsbeitrage: ---
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Einstellung der gewerblichen Téatigkeit: ---

Entrichtung von Steuern: ---

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten: ---
Rein innerstaatliche Ausschlussgrinde: Die Ausschusskriterien sind unter Punkt Eignung zur
Berufsaustbung der Bekanntmachung genannt. Es gelten zusatzlich die gesetzlichen
Ausschlusskriterien nach §§ 123 bis 126 GWB.

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: Erweiterung Wendelinusschule Steinau, Fachplanung Tragwerksplanung
Beschreibung: Der Landkreis Fulda beabsichtigt an der Wendelinusschule Steinau den
Erweiterungsneubau einer Ganztagsbetreuung mit Mensa und Betreuungsraumen, den Anbau
von Klassen- / Differenzierungsrdumen an 2 Bestandsgebdude sowie die Sanierung der
Bestandsgebaude in Teilbereichen. Die Baumallnahme soll im Ganzen geplant werden und im
laufenden Betrieb der Schule in mehreren TeilmaRnahmen durchgefuhrt werden. - BA 1:
Neubau Gebaude M (Ganztag) - BA 2: Sanierung Gebaude A (Verwaltung / Lehrer) - BA 3:
Sanierung + Anbau Gebdude B - BA 4: Sanierung + Anbau Gebaude C Der
Erweiterungsneubau ist als freistehender 2-geschossiger Baukdrper in Massivbauweise
geplant. Entwurfsbedingt auch in Systembauweise als z.B. leichter Holzbau denkbar. Die
MaRnahmen im Bestand sollen sich mit Ausnahme des direkten Anschlusses der Anbauten an
die Gebaude B + C auf Umbau- und Sanierungsmaflnahmen im Innenbereich beschranken,
einschlieRlich dem grof¥flachigen Austausch von Belagen und Verkleidungen (Boden / Wand /
Decke). Die technischen Installationen im Bestand sollen nur dort ausgetauscht / erneuert, wo
sie von den v.g. Umbau- und Sanierungsmafinahmen betroffen sind. Die Aulienfassade des
Bestandes einschl. Bestandsfenster sowie das Dach sollen unberthrt bleiben. Die Freianlagen
sollen grundsatzlich unverandert bleiben und werden lediglich in geringem Male verandert
bzw. entwurfsbedingt Uberarbeitet. Bereiche, die durch die Baumalinahme tangiert sind,
mussen wieder hergestellt werden. Die Baukosten (KG 200 - 600) werden nach einer
Grobkostenermittlung mit ca. 5,85 Mio. € netto angenommen. Verfahrensgegenstand ist die
Fachplanung Tragwerksplanung (HOAI 2021 Teil 4, Abschnitt 1, § 51) - stufenweise
Beauftragung der Grundleistungen Leistungsphasen 1 - 6 wie folgt: o Stufe 1 mit LPH 1 - 4 fur
die Gesamtmalinahme (BA 1 - 4) o Stufe 2 mit LPH 5 + 6 fir BA 1 (Gebaude M) und BA 2
(Gebaude A) o Stufe 3 mit LPH 5 + 6 fur BA 3 (Gebaude B) o Stufe 4 mit LPH 5 + 6 fir BA 4
(Gebaude C) - einschl. zugehériger Besonderer Leistungen Besondere Leistungen - Ortliche
Bauliberwachung / Ingenieurtechnische Kontrolle - Bewehrungsabnahme - Ortliche
Bauuberwachung / Ingenieurtechnische Kontrolle - Holzbau / Verbindungen - optional / sofern
erforderlich - Konstruktion und Nachweise der Anschlisse im Holzbau - optional / sofern
erforderlich - Prifen der Ausfihrungs- und Montagepléane der ausfihrenden Firmen im
Holzbau / Fertigteilbau -optional / sofern erforderlich - Im Bestand sollen lediglich
UmbaumafRnahmen im Innenbereich erfolgen. Ein statisch relevanter Eingriff in die
vorhandene Bausubstanz / das Tragwerk ist nicht geplant. Ggf. erforderliche Teilleistungen zur
Beratung der beschriebenen Mal3nahmen sollen nach Aufwand erbracht und Uber
Stundensatze honoriert werden. Die Beauftragung ist entsprechend der Bereitstellung der
Forder- und Finanzmittel beabsichtigt. Ein Rechtsanspruch auf die Beauftragung, sowie die
Beauftragung mit weiteren Stufen oder Besonderen Leistungen, besteht nicht; Es wurden
noch keine Planungsleistungen nach HOAI Fachplanung Tragwerksplanung erbracht. Eine
Konzeptstudie des Architekten als Grundlage fur die Bearbeitung liegt vor. Es wird davon
ausgegangen, dass mit den vorliegenden Unterlagen im VgV die Zielfindungsphase nach BGB
abgeschlossen ist. Die wesentlichen Informationen kdnnen den Vergabeunterlagen (Anlage
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01+02+03) entnommen werden. Weitere Unterlagen werden den ausgewahlten Bietern erst
mit Einladung in Stufe 2 zur Verfigung gestellt. Hinweis: Mit Inkrafttreten der neuen Fassung
der HOAI 2021 zum 01.01.2021 ist die Bindung an Mindest- und Hochstsatze aufgehoben. Die
Honorartafeln der HOAI 2021 weisen Orientierungswerte aus. Das Honorar richtet sich nach
der Vereinbarung, die die Vertragsparteien in Textform treffen. Der Auftraggeber weist darauf
hin, dass gemal § 7 HOAI ein hdheres oder niedrigeres Honorar als die in den Honorartafeln
der HOAI festgelegten Orientierungswerte vereinbart werden kann. Sofern keine Vereinbarung
getroffen wurde, gilt fir die Grundleistungen der jeweilige Basishonorarsatz als vereinbart.
Terminvorschau: - Start umgehend nach Abschluss VgV Anfang 2025 - Planungsphase 2025 -
Baubeginn ab Anfang 2026 - Bauzeit ca. 1,5 Jahre Neubau Geb. M / 0,5 Jahre Bestand Geb.
A - Inbetriebnahme / Gesamtfertigstellung bis Ende 2027 / Anfang 2028 Im Weiteren: -
Sanierung und Erweiterung Geb. B ca. 2028 - Sanierung und Erweiterung Geb. C ca. 2029
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbiros
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Die angegebene Laufzeit ist geschatzt und ist abhangig von der
spateren tatsachlichen Leistungserbringung und baulichen Umsetzung. Die Laufzeit beinhaltet
nicht die Dauer fir den Anspruch auf Mangelbeseitigung nach § 13 VOB/B.

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Schulstrale 10
Stadt: Petersberg-Steinau
Postleitzahl: 36100
Land, Gliederung (NUTS): Fulda (DE732)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Laufzeit: 36 Monate

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich flir das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fir kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders geeignet fur:freelance#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausubung
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: a) fristgerechter Eingang der Bewerbung tber die
vorgegebene Vergabeplattform des Auftraggebers § 53 VgV (Ausschlusskriterium), b) Wurde
die Bewerbung digital auf der vorgegebenen Vergabeplattform entsprechend den geforderten
Mitteln (VGV §10) eingereicht? (Ausschlusskriterium) c) Erklarung, dass Ausschlussgriinde
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nach § 123 und § 124 GWB nicht vorliegen, oder Einheitliche europaische Eigenerklarung
(EEE) nach § 50 VgV (Ausschlusskriterium), weitere Informationen finden Sie unter:
https://eee.evergabe-online.de/ d) Verpflichtungserklarung zur Tariftreue / Mindestentgeld
(Ausschlusskriterium) e) Nachweis der Berufszulassung des Bewerbers nach § 44 VgV und §
75 VgV, f) Nachweis der Unterschriftsberechtigung bei juristischen Personen nach § 43 VgV,
g) Erklarung, dass kein Interessenkonflikt nach § 6 VgV besteht, h) Erklarung, dass kein
Bezug zu Personen, Organisationen oder Einrichtungen, denen die Auftragsvergabe nach Art.
1 Nr. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 vom 08.04.2022 (neuer Art, 5k der Verordnung (EU)
Nr. 833/2014) verboten ist, vorliegt. i) Abgabe eines Firmen- oder Buroprofils mit Angabe zur
Grundung, Gesellschaftsform, Eigentimer und evtl. Tochtergesellschaften und Standorten,
Handelsregisterauszug mit Aussage, ob das Unternehmen ein KMU ist. j) Will sich ein
Bewerber (auch als Mitglied einer Bewerbergemeinschaft) auf die Leistungsfahigkeit Dritter
(Nachunternehmer oder Freie Mitarbeiter) berufen § 36 / 46 VgV, so ist jeweils gesondert
durch diese nachzuweisen: j.1) Verpflichtungserklarung zur Eignungsleihe § 47 VgV, j.2)
Angabe welche Teile des Auftrags als Unterauftrag bearbeitet werden VgV § 46 (3) Nr. 10, j.3)
Erklarung zu / Erbringung der Nachweise der Unterpunkten c) bis i) j.4) Nachweis der
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit nach 2.) k) Bei Bieter- oder
Bewerbergemeinschaften nach § 43/53 VgV) sind je Mitglied anzugeben: k.1) Namen der
Partner mit Firmen- oder Buroprofil, k.2) Erklarung zur Rechtsform, k.3) Angabe der
vollstandigen Unternehmensbezeichnung durch jedes Mitglied, k.4) Benennung eines
bevollmachtigten Vertreters, k.5) Erklarung der gesamtschuldnerischen Haftung durch jedes
Mitglied, k.6) Organigramm zur Leistungserbringung, k.7) Erklarung zu / Erbringung der
Nachweise der Unterpunkte c) bis i) durch jedes Mitglied, k.8) Nachweis der wirtschaftl. und
finanziellen Leistungsfahigkeit nach 2.) durch jedes Mitglied.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Der Bewerber muss zum Zeitpunkt der Bewerbung
eine Berufshaftpflichtversicherung bei einem in der EU zugelassenen Versicherer nachweisen,
deren Deckungssumme fur Personenschaden mindestens 1.500.000 EUR fur sonstige und
Sachschaden mindestens 1.500.000 EUR betragt. Es sind mind. 2 Schadensfalle je Jahr
abzudecken (2-fache Maximierung im Versicherungsjahr). Eine projektbezogene Aufstockung
im Auftragsfall kann akzeptiert werden, eine Bestatigung ist schriftlich vorzulegen / zu
erklaren. Bei Versicherungsvertragen mit Pauschaldeckungen ist eine Erklarung des
Versicherungsunternehmens erforderlich, dass beide Schadenskategorien im Auftragsfall
parallel zueinander mit den geforderten Deckungssummen abgesichert sind. b) Erklarung tber
den jahrlichen Umsatz des Bewerbers in € brutto fur die ausgeschriebene Dienstleistung (hier:
Fachplanung Tragwerksplanung) der letzten 3 Geschéftsjahre. Die maximal zu erreichende
Punktzahl fur das Kriterium 2. ergibt sich aus der Summe der o. g. Kriterien zu insgesamt: 10
Punkte. Ein Muster der detaillierten Wertungsmatrix mit der Gewichtung der einzelnen
Auswahl- und Unterkriterien ist den Vergabeunterlagen - Anlage 02 zu entnehmen.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: 3.a. Personelle Qualifikation / Berufliche
Leistungsfahigkeit: Angabe der Zahl der Beschéaftigten des Bewerbers im jahrlichen Mittel der
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letzten drei Jahre fur die ausgeschriebene Dienstleistung (hier: Fachplanung
Tragwerksplanung): - Fihrungskrafte (einschl. Projektleiter/innen) - sonst. fest angestellte
Beschaftigte (ohne Fuhrungskrafte, ohne Auszubildende) Angabe Name, Qualifikation - einer
projektverantwortlichen Person Uber die gesamte Projektdauer Die maximal zu erreichende
Punktzahl fur das Kriterium 3.a. ergibt sich aus der Summe der o. g. Kriterien zu insgesamt: 5
Punkte. 3.b. Referenzobjekte / Technische Leistungsfahigkeit: Angabe / Beschreibung selbst
erbrachter Leistungen bei insg. zwei Referenzen die mit der Komplexitat der
Planungsanforderungen der Bauaufgabe "Massivbau" vergleichbar sind. je Referenz sind
anzugeben: - Projektname / kurze Projektbeschreibung in Wort / Bild - Angabe ob Neubau
(siehe geforderte Mindeststandards) - Erlauterung Uber die Vergleichbarkeit der Komplexitat
der Planungsanforderungen der Referenz mit der Aufgabenstellung - Angabe Zeitpunkt der
Inbetriebnahme / Nutzungsaufnahme (siehe geforderte Mindeststandards) - Angabe Bauherr
(Anschrift, Name, Telefonnummer Ansprechpartner), - Vertragsverhaltnis zum Bauherrn (AG),
z. B. direkter Vertragspartner, Mitglied einer ARGE, oder Nachunternehmer, etc. - Projektleiter
/in des Bewerbers - Angaben zur eigenen Honorierung (z.B. Einordnung nach HOAI
Parameter bzw. Honorar in EUR) der selbst erbrachten Leistungen - Angabe der Baukosten
nach DIN 276 (1. Ebene mind. fur KG 300 und 400) - Angabe der Projekttermine (z.B.
Bearbeitungszeit, Planung, Bauausflhrung etc.) - Angabe projektbezogener Kennzahlen (z.B.
Flache m2, Volumen m3, etc.) - Angabe der selbst erbrachten Leistungen (LPH nach HOAI)
insb. bei noch nicht fertig gestellten Bauvorhaben mit Angabe des aktuellen Leistungsstandes
entspr. den LPH der HOAI, bei Projekten in ARGE oder mit/als NU Angabe der selbst
erbrachten Teilleistungen entspr. den LPH nach HOAI, Die maximal zu erreichende Punktzahl
fur das Kriterium 3.b. ergibt sich aus der Summe der o. g. Kriterien zu insgesamt: 54 Punkte. 3.
c. Besondere technische Leistungsfahigkeit: Nennung und Beschreibung der besonderen
technischen Fahigkeiten bei je 1 Referenz vergleichbarer Komplexitat der
Planungsanforderung zur Bauaufgabe zum Nachweis folgender Besonderen Qualifikationen /
Erfahrungen: 1. Neubau in Holzbau- bzw. Holz-Hybridbauweise 2. Beratungsleistungen TWP
bei Umbauten / Sanierung im Bestand 3. Erfahrung in der Zusammenarbeit mit 6ffentlichem
Auftraggeber od. vergleichbar Bei 3.c.) kann eine Referenz ein od. auch mehrere der
geforderten Referenzkriterien erflllen, die 0.g. Angaben sind dann gesondert flir das jeweils
zutreffende Kriterium anzugeben. Die maximal zu erreichende Punktzahl fur das Kriterium 3.c.
ergibt sich aus der Summe der o. g. Kriterien zu insgesamt: 10 Punkte. 3.d. Technische
Leistungsfahigkeit - Ausstattung: Erklarung zur techn. Leistungsfahigkeit durch Angabe der
Anzahl und Ausstattung, Gerate, fachtechnische Ausristung (insbes. Hard-/Software,
Rechnerart etc.). Die maximal zu erreichende Punktzahl fur das Kriterium 3.d. ergibt sich aus
der Summe der o. g. Kriterien zu insgesamt: 5 Punkte. Die maximal zu erreichende
Gesamtpunktzahl ergibt sich aus der Summe der genannten Kriterien unter 5.1.9 zu
insgesamt: 84,0 Punkten. Ein Muster der detaillierten Wertungsmatrix mit der Gewichtung der
einzelnen Auswahl- und Unterkriterien ist den Vergabeunterlagen - Anlage 02 zu entnehmen
Geforderte Mindeststandards zu 3.: - Gewertet werden Referenzen fir 3.b) und 3.c) nur wenn
die Inbetriebnahme ab / nach dem 01.01.2017 erfolgte. - Beide Referenzen zu 3.b) mussen
ein Neubau sein. - Die Vergleichbarkeit der Referenzen fir 3.b) und 3.c) hinsichtlich
Schwierigkeit, Grole und Umfang ist vom Bewerber zu belegen (Textbeschrieb/ Bilder). Die
bloRRe Benennung einer Projektbezeichnung ohne nahere Aussage ist nicht ausreichend. -
Laufende Bauvorhaben werden fur die Leistungsphasen nach HOAI gewertet, die bereits
vollstandig abgeschlossen wurden. Nicht vollstandig erbrachte LPH werden im Verhaltnis des
v.H.-Satzes nach HOAI je LPH zur Gesamtpunktzahl (hier: LPH 2-6 = 10 Punkte) in Abzug
gebracht - Bauabschnitte einer Gesamtmalnahme werden als Einzelmalinahme gewertet,
wenn sie gesondert abgerechnet werden. Die geforderten Angaben durfen dann nur diesen
Bauabschnitt erfassen.
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

Hdéchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeflihrt. In jeder Phase
koénnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspriinglichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Blrovorstellung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 11
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Fachkunde und Qualifikation
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 17
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Projektabwicklung / Organisation / Qualitatssicherung /Dokumentation
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 11
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Methoden der Kosten- und Terminsteuerung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 14
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Verfligbarkeit / Kapazitaten / Prasenz
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 11
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Gesamteindruck der Prasentation / Eindruck der verantwortl. Personen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 18
Kriterium:
Art: Kosten
Bezeichnung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 18

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.tender24.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19227b3a800-
7c67bbd138bb79a0

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 18/11
12024
Bedingungen fur die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse fur die Einreichung: https://www.tender24.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fir den Eingang der Teilnahmeantrage: 29/10/2024 10:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 4 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Der Bewerber kann nicht darauf vertrauen, dass er von der
Vergabestelle aufgefordert wird, fehlende Unterlagen nachzureichen. Die Nachforderung von
Unterlagen gem. § 56 VgV liegt im Ermessen des Auftraggebers. Die Aufklarung zu einzelnen
Inhalten der Bewerbung behalt sich die Vergabestelle vor. Der 6ffentliche Auftraggeber darf
von Bewerbern nur Aufklarung Uber den Bewerbungsinhalt verlangen. Angaben, die mit dem
Teilnahmeantrag vorliegen, dirfen aufgeklart werden, wenn Zweifel am Inhalt besteht, der
durch Auslegung nicht eindeutig ausgeraumt werden kann. Die Nachforderung von ganzlich
fehlenden Inhaltsangaben ist nicht zulassig. Die Entscheidung zur Aufklarung von einzelnen
Inhalten der Bewerbung behalt sich die Vergabestelle vor.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen tiber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungsprasidium
Darmstadt
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Ein Nachpriifungsantrag ist nach GWB § 160 (3)
unzulassig, sofern: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprifungsantrages erkannt und gegentiber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerugt hat 2. Versto3e gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens, bis
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Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe
gegenuber dem Auftraggeber gerlgt werden, 3. Verstdlie gegen Vergabevorschriften, die erst
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gerigt werden, 4. mehr
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprufungsverfahren bereitstellt:
Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungsprasidium Darmstadt

TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Kreisausschuss des Landkreises Fulda
Registrierungsnummer: 06631
Postanschrift: WorthstralRe 15
Stadt: Fulda
Postleitzahl: 36037
Land, Gliederung (NUTS): Fulda (DE732)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabe@landkreis-fulda.de
Telefon: +4966160061324
Internetadresse: https://www.landkreis-fulda.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Federfuhrendes Mitglied

8.1. ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungsprasidium
Darmstadt
Registrierungsnummer: 06411000
Postanschrift: Dienstgebaude: Wilhelminenstrale 1-3; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151-12-6603
Fax: +49 6151-12-5816
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungsprasidium
Darmstadt
Registrierungsnummer: 06411000
Postanschrift: Dienstgebaude: Wilhelminenstralde 1-3; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
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Postleitzahl: 64283

Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de

Telefon: +49 6151-12-6603

Fax: +49 6151-12-5816

Rollen dieser Organisation:

Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprifungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 9cf68247-e12f-4282-88e2-797f51dcbfef - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 25/09/2024 13:39:33 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfugbar ist: Deutsch
Veroéffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 579471-2024

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 188/2024

Datum der Veroffentlichung: 26/09/2024

579471-2024 Page 10/10


mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	8.1. ORG-7006
	Informationen zur Bekanntmachung

